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Vezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Bl Mk 10

za B mit den Hum Blättern 32 40
vierteljährlich außer Beſtellgeld

A enPreis 20 Pfg pr Zeile auswä 30100 Pfg re Zeile h Wenn
Saupt Expedition

Große Ulrichſtraße 16 En DachritzErſcheint täglich außer Sonntags niqgnuteg 3 Uhr
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Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

21 Jabrgang
Möchentſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauerufreund

Ueber 59 000 Abonnenten
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Verantwortliche Redakteure

Dr Zudwig Stettenheim Politik und Feu
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gengtzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindkichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423
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Neueſte Ereigniſſe
Die Teilnahme des Kronprinzen an den kaiſerlichen Hofjagden

im Salzkammergut iſt für die Zeit vom 17 21 Juli in Ausſicht
genommen

Jn Glücksburg wurde geſtern die Vermählung des Prinzen
Harald von Dänemark mit der Prinzeſſin Helena von Schleswig
Holſtein gefeiert

Der Reichstag erledigte die zweite der des Geſetzentwurfs
e Sicherung der Forderungen der Bauhandwerker und verwies

ann nach kurzer Debatte die Vorlage über das Verbot der zoll
widrigen Verwendung von Gerſte einer beſonderen Kommiſſon

Jm Herrenhaus wurde über das Lehrerbeſoldungsgeſetz im
Abgeordnetenhauſe über den Kultusetat verhandelt

Die Finanzkommiſſion des Reichstages wird heute die Be
ratung des konſervativen Antrages betreffend Einführung einer
Reichswertzuwachsſteuer beginnen

Sultan Mohammed V hat Tewfik Paſcha mit der Bildung des
neuen Miniſteriums beauftragt

Der e nte Sultan Abdul Hamid wurde mittels Sonder
zuges nach Saloniki gebracht

Der frühere Sekretär der deutſchen Geſandtſchaft in San
tiago Beckert der des Mordes an dem Pförtner der Geſandtſchaft
beſchuldigt iſt wird von der chileniſchen Regierung an Deutſchland
ausgeliefert

Prinz Danilo von Montenegro iſt in Petersburg eingetroffen
und hat Jswolski beſucht

Zum Thronweghſel in der Türkri
Auch die heiligſten Verſicherungen an den Ereigniſſen welche

der Reaktion wieder auf die Beine helfen ſollten nicht beteiligt zu
ſein und alle Beteuerungen von ſeiner Freundſchaft für die Jung
türken und von der feſten Abſicht die Verfaſſung unangetaſtet
laſſen zu wollen konnten Abdul Hamid II nicht mehr vor
dem Schickſal bewahren dereinſt als entthronter Herrſcher ſein
Leben beſchließen zu müſſen Sein Stern iſt erloſchen zum
Glück des Osmanenreichs und hoffentlich erfüllen ſich die Er
wartungen daß für dieſes nun der Beginn einer neuen Zeit her
eingebrochen iſt einer Zeit der politiſchen wirtſchaftlichen und
kulturellen Entwickelung

Eine unblutig verlaufene Bewegung hatte im vorigen Sommer
die Wiedereinführung der Verfafſung im Gefolge ge
habt aber es war eine trügeriſche Hoffnung geweſen daß das neue
Regime unangetaſtet bleiben und ſich behaupten könne ohne erſt
gründlich unter ſeinen Widerſachern aufgeräumt zu haben Die

Jungtürken wollten ihrem Vaterlande auf friedlichem Wege
die Freiheit bringen und ſind nur durch die Verhältniſſe gezwungen
worden Blut zu vergießen Für die Opfer an Menſchenleben
tragen allein diejenigen die Verantwortung welche die Fahne der
Reaktion wieder aufpflanzten und wenn Abdul Hamid wirklich
wie es heißt die Triebfeder der reaktionären Gegenbewegung ge
weſen iſt ſo hat er der großen Blutſchuld die er ohnehin ſchon auf
dem Gewiſſen hat noch eine neue glücklicherweiſe die letzte hinzu
gefügt Er der in der ganzen Zeit ſeiner Regierung ſo ſehr um
ſein Leben bangte mag Allah danken daß ihm dieſes gelaſſen
worden iſt daß ihm gegenüber die Befreier des Osmanenreichs
vom Joche des Abſolutismus nicht nach dem Grundſatze handelten
Auge um Auge Zahn um Zahn ſich vielmehr mit ſeiner Abſetzung
und mit dem Strafgericht über ſeine Helfershelfer begnügten

Jetzt bricht eine neue Zeit für die Türkei an das iſt die all
gemeine wohl berechtigte Ueberzeugung Gar zu lange hat der
Osmanenſtaat dahingeträumt wenig bekümmert darum was um
ihn rings in der Welt vorging unbekümmert um die gewaltigen
Fortſchritte die im letzten Halbjahrhundert anderswo geradezu
umwälzend auf allen Gebieten wirkten Gewiß auch die Türkei
konnte nicht ganz von den Erfolgen der Wiſſenſchaft Technik uſw
unberührt bleiben aber die Errungenſchaften unſerer Zeit wußte
ſie ſich nur unvollkommen nutzbar zu machen Große Aufwend
ungen widmete ſie allein der Armee ihr beſtellte ſie treffliche
Lehrmeiſter aus dem Abendlande und es iſt bedeutſam daß von
der Armee die Verfaſſungsbewegung ihren Ausgang nahm und mit
Unterſtützung des intelligenteſten Teils des Heeres die Reaktion
beſiegt wurde

Hält Mohammed der neue Sultan was man ſich nach
ſeinen erſten Aeußerungen als Herrſcher von ihm verſprechen
kann daß er nämlich abendländiſchen Lehren und Wiſſenſchaften
in der Türkei einen fruchtbaren Boden ſchaffen wolle und die
Verbreitung von Wiſſen und Aufklärung unter den Völkern wohl
zu würdigen verſtehe ſo kann man ſeiner Regierung mit Ver
trauen entgegenſehen Gewaltige Aufgaben harren in der
Türkei ihrer Löſung auf allen Gebieten muß die Axt an die
Wurzel morſcher Einrichtungen gelegt und der Boden für Refor
men hergerichtet werden Das Ausland wird dies zu berück
ſichtigen haben es bringt ja auch dem neuen Regime ſeine Sym
pathien entgegen und befindet ſich auf dem Standpunkte den am
Dienstag der öſterreichiſche Miniſterpräſident im Parlament dar
legte nämlich daß der Wunſch beſtehe das osmaniſche Reich als
ſtarkes ſelbſtändiges Staatsweſen zu ſehen und alle
Kreiſe ſich in dem Beſtreben begegneten die Erneuerung und Er
ſtarkung der Türkei nach Kräften zu fördern Dieſen Wunſch
hegt auch das deutſche Reich welches die freundſchaftlichen
Geſinnungen die es von jeher der Türkei zollte auch auf das neue
Regime übertragen wird

Wien 28 April Der irre der Neuen Freien
r in Konſtantinopel der der Abfahrt des Exſultans
Abdul Hamid ins Exil als Augenzeuge beiwohnte ſchildert
den Vorgang folgendermaßen Der Extrazug war vor Mitter
nacht in ſtrengſter Heimlichkeit beſtellt worden Wenige Mann

ſchaften harrten auf dem Perron des hiſtoriſchen Augenblicks
Kurz vor 12 Uhr wurde der Perron durch Soldaten abgeſperrt
Um 1 Uhr fuhren mehrere Hofwagen vor Aus dem erſten ſtieg
der Exſultan in verſchoſſenen grauen Zivilkleidern weißer Weſte
dunklem Ueberzieher und Fez Da die üblichen Färbemittel fehlten
war der ſonſt braune Bart weiß und das Geſicht blaß aber in den

e unruhigen Augen war keine Spur innerer Erregung zu ent
ecken Keine Hand der Soldaten bewegte ſich zum Gruße Toten
e herrſchte Erſt als der Sultan die Hand an die Stirn legte
alutierten die Offiziere Sodann beſtieg der Sultan langſam den
Salonwagen gefolgt von zwei Prinzen einer 17 und der andere
etwa 10 Jahre alt Galant reichte dann der Sultan ſeinen
Frauen die Hand zum Einſteigen Es waren dies 8 zumeiſt
Junge Damen welche ſeine Verbannug teilen Sie trugen
S den üblichen Schleier ſondern zumeiſt recht du
Schals welche ihre Schönheit ahnen ließen und faſt kokette Abend
mäntel Zwei Eunuchen und ſechs Lakaien waren dabei die Vor
hänge des Wagens herabzulaſſen Die Damen welche ebenſo wie
ihr Gebieter zum erſten Male eine Eiſenbahn ſahen plauderten
lebhaft faſt erfreut über die ungewohnte Freiheit miteinander
Noch einmal lehnte ſich der Sultan aus dem Zuge er bat um
Waſſer für ſeinen Sohn und um Zigaretten für ſich zum Rauchen
Dann ertönte das Abfahrtszeichen und um 1 Uhr verließ Abdul
Hamid Stambul

Konſtantinopel 28 April Ueber die Wegführung Abdul
Hamids verlauten folgende Einzelheiten Abdul Hamid pro
teſtierte anfänglich energiſch gegen ſeine Wegführungfügte ſich jedoch ſhließlich dem unabwendbaren Beſchluß und wurde

ehr niedergeſchlagen Er wurde mit kleinem Gefolge unter ſtreng
ſter Überwachung wie ein Gefangener fortgeführt

Frankfurt a 28 April Dr Frankf Ztg wird gemeldet
daß dem Sultan eine Villa in Saloniki zur Verfügung ge
ſtellt wird und daß er monatlich eine Apanage von 50 000 Francs
erhält

Konſtantinopel 28 April Der Sultan Mohammed V hat
Tewfik Paſcha mit der Bildung des neuen Miniſteriums be
auftragt

Konſtantinopel 28 April Es verlanutet der neue Sultan habe
es dem Parlamente überlaſſen ihm den erſen Sekretär und
den erſten Kammerherrn auszuwählen

h e 28 April Der amtliche Wortlaut des
in der ge trigen Nationalverſammlung über den Thronwechſel ge
faßten Beſchluſſes iſt folgender

Die von Senatoren und Deputierten zuſammengeſetzte als
Nationalverſammlung tagende Verſammlung wählte einſtimmig
unter den beiden Vorſchlägen die in dem von dem Scheich ül Jslam
verleſenen und unterzeichneten Fetwa enthalten ſind die Ent
thronug Demzufolge wurde Sultan Abdul Hamid II des
islamitiſchen Khalifats und ottomaniſchen Sultanats für verluſtig
erklärt und als ſein legitimer Erbe Mehmed Reſchad Effendi unter
dem Titel Mehmed V zum Khalifen und Sultan proklamiert

Konſtantinopel 28 April Entgegen anders lautenden Mel
dungen wird nunmehr feſtgeſtellt daß der frühere Sultan
Abdul Ha mitd heute nacht ein Uhr mit Extrazug nach Saloniki gebracht worden iſt

Konſtantinopel 28 April Aus Anlaß der Thronbeſteigung des
neuen Sultans iſt heute offizieller Feſttag Alle Aemter
ſind geſchloſſen am Abend findet eine Jllumination ſtatt Seit
geſtern treffen zahlreiche Glückwunſchdepeſchen an den Sultan
die Nationalverſammlung das Oberkommando der mazedoniſchen
Armee und die Pforte ein

Konſtantinopel 28 April
chießens entſtand in Stambul und Galata eine Panik beſondere Unglücksfälle haben ſich jedoch nicht ereignet

Jnfolge des heutigen Freuden

Chriſtiane Tauner
Roman von Claire von Glümer

19 FortſetzungMit der Vorfreude auf dies Uebermorgen legte ſich Chri
ſtiane nieder und blieb die ganze Nacht im Traume wie im Wachen
damit beſchäftigt

Auch Chriſtians Gedanken waren wieder und wieder zu Chri
ſtiane zurückgekehrt Sie war ſo ganz anders als die jungen
Damen ſeines Geſellſchaftskreiſes daß ſie ſeine Phantaſie lebhaft
erregte Die Chriſtiane von ehemals war ſie nicht mehr merk
würdig wieviel Haltung ſie gewonnen hatte ſie war geradezu
vornehm in ihrer Schlichtheit und Ruhe Dazu ihre ernſte Schön
heit die hohe ſchlanke Geſtalt der ſtolz getragene Kopf die edeln
Züge Und wie berückend wirkte das flüchtige Aufleuchten der
großen dunkeln einſt ſo leidenſchaftlichen jetzt ſo ſtillen Augen Ob
dieſe Leidenſchaftlichkeit erſtorben war oder nur eingeſchlafen
Jntereſſante Aufgabe ſie wieder zu wecken doppelt intereſſant
da gleichzeitig Melanie Northeimbs Späherblick getäuſcht werden
mußte Vielleicht machte er den Verſuch Nach den Strapazen
des Manöverdienſtes war ſolcher Salonſport Erfriſchung So ſah
denn auch er in angenehmer Spannung dem Sonntagsdiner ent

egenAber noch war der Sonnabend zu überwinden von Chriſtian
in Staub und Sonnenglut von Chriſtiane am Maltiſche wo ſie
mit unruhigen Händen und zerſtreuten Gedanken die Wochenauf
gabe die heute abgeliefert werden mußte zu vollenden ſuchte
Eine Künſtlerin hatte ſie Chriſtian genannt ob er dabei bleiben
würde wenn er erfuhr welcher Art ihre Tätigkeit war Sobald
ſie ihn wieder ſah wollte ſie es ihm erzählen ihn überhaupt ſo
weit ſie es durfte mit ihren Verhältniſſen bekanntmachen Einem
Jrrtum mochte ſie nichts verdanken

Lore die haſtig hereintrat entriß ſie ihren Grübeleien
Kind ein Telegramm für Dich rief ſie dem jungen Mädchen

zu von wem kann das ſein
Chriſtiane ſprang auf von Chriſtian dachte ſie ſchalt ſich

in demſelben Augenblick eine Tören riß die Depeſche auf und ſah
nach der Unterſchrift,

Nahdruck verboten

Wilhelm rief ſie las mit ſteigender Verwunderung Sei
heute vormittag 11 Uhr 20 Bahnhof muß gleich weiter und
fragte der Tante das Blättchen reichend Begreifſt Du das
wohin mag er reiſen

Lore ſchüttelte den Kopf
Und ſo eilig ſagte ſie nicht einmal her zu kommen der Un

glücksmenſch Wie wird das die Frau Pate übelnehmen
Du aber Kind hingehen kannſt Du doch nicht

Jch muß antwortete Chriſtiane Bitte ſag es der Groß
mama während ich mich eilig fertig mache es iſt die höchſte Zeit

Wenige Minuten ſpäter trat ſie zum Ausgehen gerüſtet ins
Wohnzimmer wo die Bürgermeiſterin hoch aufgerichtet im Lehn
ſtuhl am Fenſter ſaß Der Blick womit ſie der Enkelin entgegen
ſah war ebenſo ſtreng wie vor ihrem Schlaganfalle und ebenſo
ſtreng war der Ton in dem ſie fragte

Du willſt gehen Das ſchickt ſich nicht ein junges Mädchen
zu dem jungen Manne

Mein Pflegebruder liebe liebe Großmama das kannſt
Du mir nicht verbieten fiel Chriſtiane ein und eilte zur Tür
hinaus ehe die alte Frau antworten konnte

Der Bahnhof lag ziemlich entfernt ſo ſchnell Chriſtiane ging
der Zug war bereits vorgefahren als ſie den Bahnſteig betrat und
der Ruf Drei Minuten Aufenthalt übertönte das Aufreißen
der Wagentüren die Schritte und Stimmen der zur Abfahrt Her
andrängenden

So kurze Zeit und noch dies Suchen dachte Chriſtiane
während ſie am Zuge entlang eilte Plötzlich hörte ſie ihren Namen
rufen ein großer blonder bärtiger Mann ſtürzte auf ſie zu ſchloß
ſie in die Arme und war im Begriff ſie zu küſſen Aber ſie ſenkte
ſo raſch den Kopf daß ſeine Lippen nur ihren Hut berührten und
er ſie losließ

Kleine Chriſtiane wie groß Du geworden biſt ſagte er mit
gepreßter Stimme und wie verändert

Jnnerlich nicht innerlich bin ich die Alte fiel ſie ein
fühlte plötzlich daß es nicht ſo war und wendete ſich ab Er ſchien
es nicht zu beachten

Das weiß ich ſonſt hätte ich Dich ſchwexlich herzitiert ſagte
er indem er ihr den Arm bot und ſie aus dem Gedränge führte

Und doch mein Verlangen Dich zu ſehen mich endlich einmal
wieder mit Dir auszuſprechen war zu groß

Auszuſprechen Wil wenn Du gleich weiterfährſt fiel ſie ein
So war es nicht gemeint gab er zur Antwort Jch gehe

nach Lingenau und hoffe daß Du mich ein Stück Wegs begleiteſt
Aufhalten kann ich mich nicht mein Vater iſt ſchwer krank

Dein Vater rief Chriſtiane wir wiſſen daß Deine Brü
der die Maſern haben aber Dein Vater was fehlt ihm
Und wie haſt Du es erfahren

Pate Lingenau hat es mir geſchrieben hier iſt ſein Brief
er wird Dir Auskunft geben während ich das Fortſchaffen meines
Gepäcks beſorge Dann gehen wir

Verwundert nahm ſie den Brief Seit wann ſtand Wilhelm
wieder in Verbindung mit Herrn von Lingenau

Während der junge Mann forteilte der Zug abfuhr und der
Bahnſteig leer wurde ſetzte ſich Chriſtiane auf eine Bank zog meh
rere mit kräftigen Schriftzügen bedeckte Blätter aus dem Umſchlag
und las

Schloß Lingenau 16 September 1886
Lieber Wilhelm Anfang dieſes Monats wurden Deine Brüder

die wie Du wiſſen wirſt in der Reſidenz das Gymnaſium be
ſuchen von den Leuten die ſie in Koſt hatten halb krank nach
Hauſe geſchickt Der Zuſtand iſt immer ſchlimmer geworden und
nun haben ſie eine bösartige Diphtheritis Wegen der Manöver
die hier ſtattfinden ſoll das nicht bekannt werden Es heißt die
Paſtorskinder hätten die Maſern damit iſt die Abſperrung des
Pfarrhauſes erklärt und die Panik die für Haſenherzen gefährlich
ſein ſoll wird vermieden

Unter dieſen Umſtänden konnte keinerlei Pflegehilfe aus dem
Dorfe requiriert werden ich erbot mich alſo eine Diakoniſſin zu
ſtellen bin aber damit bei Deiner Frau Mutter übel angekommen
Solche Perſon die ſich einbilden würde alles beſſer zu verſtehen
dürfe ihr nicht über die Schwelle erklärte ſie und was der Herr
einer Mutter auferlege müſſe ſie allein zu tragen wiſſen Dabei iſt
ſie geblieben eigenſinnig wie na ſie iſt die meines
Paſtors ſo will ich denn den Vierfüßler nicht nennen den ich im
Sinn habe Aber daß es Frau Betty mit dem Alleintragen nicht
buchſtäblich genommen hat kann ich Dir nicht verſchweigen Dein
guter Vater ohnehin nicht der Stärkſte hat heran gemußt Tags
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Seite 2 FreitagBann 28 April Staatsrat Muktar Paein Sohn des h le ül Jslam und andere i
der Liberalen Union ſind z rrn noch vor dem Thronwechſel ver
haftet worden Der neue Sultan ſoll geſtern geäußert haben
ſein Wunſch ſei gemäß dem Scheriageſetz und der Verfaſſung zu
regieren Er ſei ſtolz darauf der erſte wirkliche Freiheits
padiſchah zu ſein Die türkiſche Preſſe huldigt dem neuen
Sultan und gibt der Hoffnung auf eine neue glückliche Aera Aus
druck Den Blättern ufelge hat das Kabinett um ſeine Entlaſſung372n der Sultan a e es jedoch erſucht vorläufig im Amte zu

eiben

Konſtantinope April Hier läuft d rücht d ühereGr rig et a Fif per e r früb
Paris 28 April Präſident Fallisres hat dem neuen

Mohammed V telegraphiſch ſeine Glü ünſche ausge
rochen
Paris 28 April Der Miniſter des Aeußeren begab

ſich heute nachmittag auf die ottomaniſche Botſchaft um dem tür
kiſchen Botſchafter zur Thronbeſteigung des neuen Sultans zu be
glückwünſchen Die franzöſiſche Regierung hat der türkiſchen
ihre Glückwünſche zum Thronwechſel telegraphiſch übermittelt

Konſtantinopel 28 April Konſulardepeſchen beſtätigen daß in
Keſſab ſeit vier Tagen Ausſchreitungen begangen wer
den Alle Häuſer ſind verbrannt oder zerſtört Ein franzöſiſcher
Kreuzer iſt nach Ladikije abgegangen Der Guardin des Heiligen
Landes erſuchte um Entſendung eines italieniſchen Schiffes nach
Ladikije um die Franziskaner der benachbarten Miſſionen aufzu
nehmen 5000 Armenier ſind nach Beirut geflüchtet wo fort
während Flüchtlinge ankommen ſodaß bereits Mangel an Nah
rungsmitteln herrſchen Die Unruhen in Adana und deſſen
Umgebung dauern an Jn der Kirche einer benachbarten Oert
lichkeit ſollen hundert proteſtantiſche Miſſionare verbrannt
worden ſein Die Konſuln hatten ſich vergeblich an den Wali
gewandt

Hentige Telegramme
Konſtantinopel 29 April Die Krönung und Umgürtung des

neuen Sultans mit dem Schwert wird in der Moſchee Ejnb
nach 40 Tagen erfolgen

Konſtantinopel 29 April Wie verlautet hat auch der neue
Sultan in unzweifelhafter Weiſe Abdul Hamid Sicherheit
ſeines Lebens zugeſichert

Konſtantinopel 29 April Nach Ausſagen gefangener Men
terer wurde ihnen indirekt vom Sultan Geld gegeben Ein Feld
webel der das 4 Jägerbataillon re erhielt 15 000 Pfund
gleich 280 000 Mk ſowie das Patent als Oberſt

Konſtantinopel 29 April Nachdem hier die Ruhe geſichert zu
ein ſcheint wurden die Wache n bei den diplomatiſchen

iſſionen bis auf je einen Militärſchüler Gendarmen und
Polizeibeamten zurückgezogen

Konſtantinopel 28 April Der heutige Tag verlief ohne
Zwiſchenfall Abends waren die Botſchaften öffentlichen Gebände
viele Privathäuſer und die im Hafen liegenden Schiffe il lumi
niert Trotz des t waren große Menſchen
mengen in den Die Ordnung wurde nirgends geſtört
Das r at aufgehört Achmed Riza wünſcht Kammer
präſident zu bleiben Der Sultan begibt ſich am Sonnabend ins
Parlament

Konſtantinopel 29 April Zur Abreiſe des früheren
Sultans wird noch gemeldet Abdul Hamid trug Zivilkleider
und ſchien nicht mehr niedergeſchlagen zu ſein Er unterhielt ſich
mit den Anweſenden Mit ihm reiſten 11 Frauen Prinz Abdur
Rahim Effendi der jüngſtgeborene Prinz Mehmed Ali Effendi
und zwei Eunuchen Das Gepäck beſtand nur aus wenigen eilig
r Bündeln vermutlich mit Geld und Koſtbar
keiten Der Chef der Operationsarmee Huſſein Husni und Oberſt
Galib überwachten die Abreiſe des Sultans Zwei Offiziere und
16 Gendarmen begleiteten den Zug

Politiſche Aleberſidht
Deutſches Reich

Berlin 28 April Hofnachrichten Aus AchilleionKorfu wird gemeldet Die Majeſtäten machten heute den ge
wohnten Morgenſpaziergang Der Kaiſer hat eine Reihe von
Ordensauszeichnungen verliehen Der Kaiſer nahm geſtern im
Achilleion auf Korfu dn Vortrag des Vertreters des Staats
ſekretärs des Auswärtigen Amts entgegen

Heute nachmittag ſtatteten die Majeſtäten einen Beſuch bei der
Königin und dem König von Griechenland im Stadtſchloß zu
Korfu ab und unternahm dann einen Ausflug in Automobilen
Culu Culurg von wo ſie mit dem Sleipner zurückkehrten an dem
Ausflug nahm die Kronprinzeſſin von teil

Die geſtern Mittwoch mittag im Schloſſe Glücksburg voll
zogene Vermählung des Prinzen Harald von Dänemark
mit der Prinzeſſin Helena zu Schleswig Holſtein
Sonderburg Glücksburg trug den Charakter eines in
timen Familienfeſtes Um 115 Uhr vormittags erfolgte die
ſtandesamtliche Trauung An der Seite des Prinzen Harald gin

gen der däniſche Miniſter des Aeußeren Graf AhlefeldLaurvigenund der Höchſtgerichtsadvokat A an der Seite der Prin
eſſin Helena der oldenburgiſche Miniſter Scheer und Kammer
err von der Recke Glücksburg Um 12 Uhr verſammelten ſich die
ürſtlichkeiten in dem e Saale des Schloſſes die übrigen
eilnehmer in der Stadtkirche Der 88 jährige däniſche Prinz

Hans der Vertreter des däniſchen Köni S hrte die Prinzeſſinbraut die Prinzeſſin Jrene de n des Prinzen Heinrich
von Preußen den Bräutigam vor den Altar Dann folgten vier
Brautjungfrauen Während des Ringwechſels vor dem Altar
wurden 21 Böllerſchüſſe gefeuert An der ſich anſchließenden
eſttafel nahmen 23 teil darunter m und Prinzeſſin
uguſt Wilhelm von Preußen Prinzeſſin Viktoria er

Groß Oldenburg Prinz u nein Heinrich von
Preußen Herzogpaar von SachſenKoburgGoth nzeſſin

argarethe von Preußen Zrinz und Prinzeſſin ert von
Schleswig Holſtein Glücksburg und Prinz Hans von Dänemark
Das neuvermählte Paar reiſte noch im Laufe des heutigen Tages
nach Dänemark ab

Was nun Acht Tage nachdem der Kanzler zu den De
putationen geſprochen hatte die dem Fürſten Bülow die t
mung a der von der Regierung itaun Erbanfall
ſteuer überbrachten iſt die Lage ſchon wieder verworrener als je
vorher da die Konſervativen denen ſich Reichspartei und Zentrum
angeſchloſſen haben an der Ablehnung der Erbanfallſteuer feſthal
ten und dieſe durch eine ReichswertzuwachsSteuer erſetzt wiſſen
wollen Obwohl in der von konſervativer Seite s Ver
ſammlung der Führer der bürgerlichen Reichstags Fraktionen ſo
wohl der Schatzſekretär wie der preußiſche Fran zmigiſter ſich

egen den Gedanken einer Wertzuwachsſteuer für das Reich ausPrachen da dieſe Steuer den Kommunen vorbehalten bleiben

mee faßten die genannten Parteien ihren r Schon zwei
mal hatten Konſervative und Zentrum vorher bei Beſchlüſſen
über die orm eine Mehrheit gegen die Liberalen gebildet
ohne daß deshalb der Block in die Brüche ging Ob die dritte ge
meinſame Abſonderung der während der Blockära getrennten Par
teien des Zentrums und der Konſervativen von den Liberalen die
eng des Fürſten Bülow vernichten und den konſervativ
liberalen Reichstagsblock s wird muß ſich ar heraus
ſtellen Die Plenarberatung könnte freilich noch Uberraſchungen
bringen da von den 62 Mitgliedern der konſervativen Reichstags
t tion 15 für die Erbanfallſteuer gewonnen ſind ſo daß nur 47
ür die Wertzuwachsſteuer eintreten werden Aber das iſt doch

nicht ſo ganz ſicher und es fragt ſich daher ob es die Liberalen auf
eine Entſcheidung im Plenum ankommen laſſen werden Der
Bund der Landwirte hat die genauen Beſtimmungen der Nachlaß
ſteuer und des Erbrechts des Staates herausgegeben und im An
ſchluß daran die gegen beide Steuerarten ſprechenben Bedenken
aufgeführt und ſeine Erſatzvorſchläge die in der Reichswertzu
wachs Steuer gipfeln noch einmal mit ausführlicher Begründung
zuſammengeſtellt

Jn parlamentariſchen Kreiſen verlautet im Laufe der geſtrigen
Beſprechung betreffend die Wertzuwachsſteuer im Reichs
tage habe ſowohl Finanzminiſter Rheinhaben als Reichsbank
präſident Havenſtein entſchieden erklärt die Durchführung der

ertzuwachsſteuer auf Wertpapiere ſei ſachlich ge
ſetzgeberiſch kaum ausführbar

Hierzu wird noch aus München gemeldet Jm Steueraus
ſchuß der Kammer äußerte ſich der Finanzminiſter dahin daß ihm
eine Reichswertzuwachsſteuer unannehmbar erſcheine Eine Be
ſteuerung des Erbanfalles an Deſzendenten und Ehegatten er
ſcheine ihm als die gangbarſte Form einer Beſteuerung des Beges Auf einem anderen Wege werde man nicht zu einer befrie

digenden Löſung kommen 4Die National Zeitung erfährt wie uns heutetelegraphiert wird aus parlamentariſchen Kreiſen daß der
Reichskanzler am Mittwoch abend die Führer der kon
ſervativen Partei Freiherr von Manteuffel von Normann
und von Heydebrand zu einer Beſprechung bei ſich empfangen hat

Erdbeben in Kamerun Berlin 28 April AusKamerun wird amtlich gemeldet Ein tigen Erdbeben das ſeit
Montag abend anhält hat wie ſchon kurz telegraphiſch gemeldet
das Gouvernement gezwungen Buea zu räumen und ſeinen Sitz
vorläufig nach Duala zu verlegen Der ſtellvertretende Gouver
neur befindet ſich zurzeit in Dſchang Die Bewachung Bueas hat
eine Abteilung der in Soppo ſtationierten Kompagnie unter
Hauptmann Freiherrn von Stein übernommen Der Gouverne
mentſitz Bueg liegt bekanntlich in 1000 Meter e am Abhange
des Großen Kamerunberges deſſen Krater noch zu Anfang des
vorigen Jahrhunderts in Tätigkeit war Auch vor einigen Jahren
waren in Buea zeitweiſe Erdſtöße zu verſpüren

Rückgang der Telephonabonnements DieReichspoſtverwaltung beſtellte in dieſem Jahre bei rrnipregt
apparat Fabriken 12 000 Apparate weniger als im Vorjahre Als
Grund wird ein erhelblicher Rückgang in der Zahl der Telephon
abonnements angenommen

Zur franzöſiſch deutſchen Annäherung
Berlin 28 April Baron Eſtournelles de ConſtantMitglied des franzöſiſchen Senats hielt auf eine Einladung des
Zentralkomitees für eine An ähgenng Wiſch Deutſchland und
Frankreich im Kaiſerſaal des Preußiſchen Herrenhauſes einen
Vortrag über das Thema Die franzöſiſch deutſche Annäherung
als Grundlage des Weltfriedens Unter den Anweſenden be
merkte man unter anderen den Präſidenten des Herrenhauſes
Freiherrn von Manteuffel den Präſidenten des Reichstages

en Stolberg Geheimrat Paaſche Grafen
andten von Flotow der im Namen des Auswe gen
chienen war ſowie zahlreiche Parlamentarier und Diplomaten

Der Redner führte unter lebhaftem Beifall aus daß eine deutſch

franzöſiſche n in trrr ſei und daß ſie aufriHintergedanken verwirklicht werden mü
dem Redner für ſeine zuge Worte und machte den Vor
chlag den Vortrag ins Deutſche überſetzen zu laſſen der von der

ſammlung angenommen wurde

Gedämpfte Hoffnun 23 Die neue Aera inMarokko wird nicht t in ein erfreuliches Licht gerückt durch
die in der Nordd r öffentlicht Erklärung des Aus

nnäherung nicht nur a ſondern geradezu
tig und ohne

e

wärti Amtes zum er deutſchen Firma Renſch
hauſen deren anerkannte Forderung von 1600 000 Mark an
die marokkaniſche Regierung für einen Molendau in Tanger biszur Stunde unbeglichen iſt Schon ſeit langer Zeit et ſich
wie offiziös mitgeteilt wird die deutſche Regierung die Befrie
digung dieſer Forderung wie auch der übrigen von Deutſchen gel
tend gemachten ſeitens Marokkos herbeizuführen doch dem Machſenh an Geld und für balbmbolichſtes Zuſtandekommen einer

nleihe auf das angeblich von den intereſſierten Mächten bipge
arbeitet wird ſcheint ſich nur geringe Ausſicht zu eröffnen ſo
die deutſchen Gläubiger Marokkos ſollen bis ins Ungelchfare warten da die deutſche Regierung die di omgrikee
z ſionsmittel anſcheinend für erſchöpft hält Ein ſolcher Zuſtand
kann unmöglich den deutſchen Unternehmungsgeiſt ermuntern ſich
in Marokko zu betätigen und damit die theoretiſche Errungenſchaft
des deutſch r Marokkoabkommens in die Praxis um
zuſetzen an muß es bedauern daß das nicht
ren Je e m en d d n Snleihe entgegenſtehen Jſt dieſes diplomatiſche Schweigen dur

Rückſichtnahme auf Frankreich bedingt das als Anleihekontrahent
doch wohl in erſter Linie in Betracht kommt und zwar wegen
in durch die militäriſchen Operationen entſtandenen Entſchä
igungsforderung an Marokko Nicht minder intereſſant wäre

eine Beantwortung der Frage ob unter den ebenfalls noch unbe
friedigten nichtdeutſchen Forderungen an die auch
franzöſiſche ſich befinden Schließlich muß wieder einmal darauf
hingewieſen werden daß man von Verhandlungen der internatio
nalen Entſchädigungskommiſſion in Caſablanca ſeit Monaten
nichts e gehört hat Wenn die deutſche Regierung außerſtande
iſt eine Beſchleunigung dieſer Finanzregulierung herbeizu
dann wird es um die vorausgeſagten Segnungen des deutſch fran
zöſiſchen Marokkoabkommens wohl ſchlecht beſtellt ſein

Diechileniſche Regierung beſchloß den früheren
Sekretär der deutſchen Geſandtſchaft in Santiago Beckert der
des Mordes an dem Pförtner der Geſandtſchaft und der Brand
ſtiftung beſchuldigt wird an die deutſche Regierung auszuliefern

Kaufmänniſche Lehrkonferenz zur Be
ſprechung der praäktiſchen Lehre und der Fort
bildung im Kaufmannsſtande Unter außergewöhn
lich reger Beteiligung ſeitens der R pngen Behörden und
Korporationen fand am 23 und 24 April in Leipzig die vom
Verbande Deutſcher Handlungsgehülfen zu Leipzig einberufene
ginn Lehrkonferenz ſtatt Die Konferenz beſchäftigte

ſich unter Vorſitz des erſten rer Georg Hiller mit der
Frage Jſt die kaufmänniſche Lehre beizubehalten und wie iſt ſie
auszugeſtalten Dazu nahm an erſter Stelle Herr Feli aruardt Leipzig das Wort zu Betrachtungen über den heutigen

tand der praktiſchen Lehre und die Vorbildung der Lehrlinge
Redner verlangte beſſere praktiſche Ausbildung der Lehrlinge den
e ulzwang und Lehrlingsheime Stadtrat Seiferteipzig referierte über den Gang der praktiſchen Ausbildung im
allgemeinen und innerhalb der einzelnen Brauchen und zeigte an
praktiſchen Beiſpielen wie eine erfol Lehre zu geſtalten ſei
Als Unterfrage behandelte hierzu Dr Dohrn Dresden die Ge
r des Kaufmanns die eine kulturelle Aufgabe ſei
a ſie das deutſche Fabrikat auf ein höheres Kulturniveau erhebe

Eine mehrſtündige Debatte ſprach ſich einmütig für die Beibe
arus der kaufmänniſchen Lehre und für Beſeitigung der Miß
tände aus Der zweite Tag brachte Referate über Die Notwendigkeit einer Ergänzung der praktiſchen Lehre durch obliga
toriſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchulunterricht Der Re
ferent Direktor Baier München forderte eine nach Branchen ge
trennte Als Unterfrage behandelte zu dieſem
Gegenſtande Herr Direktor Blum Deſſau die Frage der Handels
vorſchule Eine weitere Ergänzung erfuhr die Schulfrage durch
einen Vortrag des Herrn Direktor Ebeling Halberſtadt der ſich
darüber ausſprach ob die Einjährig Freiwilligen dem kauf
männiſchen Fortbildungsſchulzwange zu unterwerfen ſeien Red
ner entſchied ſich für den Schulzwang für Einjährige Von wei
teren Referaten ſind zu nennen Die Rechtsverhältniſſe der kauf
männiſchen Lehre Referent J Reif Leipzig und Die Ueberwachung der Lehrlingsausbildung Referent W Beckmann
Leipzig Die Diskuſſion in der auch der Reichstagsabgeordnete
Juſtizrat Trimborn über ſeinen Antrag im Reichstage die Re
rn des Lehrlingsweſens betreffend ſprach geſtaltete ſich auch an
ieſem Tage überaus erſchöpfend und anregend Zahlreiche Ver

T von Handelskammern uſw ſprachen ſich über die Reform
aus

J S Schil Hundert Jahre ſind es jetzt geweſen daß Major
r von Schill ein geborener Sachſe mit ſeinem Huſaren

Regiment aus Berlin ausrückte um das deutſche Volk zur Ex
hebung gegen die napoleoniſche Gewaltherrſchaft aufzurufen Schill

über Amtsgeſchäfte nachts die Krankenwache was Wunder daß
er zuſammengebrochen iſt Seit geſtern liegt er in heftigem
Fieber Dr Günter fürchtet daß ihn die Kinder angeſteckt haben
Natürlich habe ich gleich eine geſchulte Pflegerin für ihn hertele
graphiert Noch lieber hätte ich den alten Freund zu mir ins
Schloß genommen meiner Einquartierung wegen geht das leider
nicht aber ihn täglich zweimal zu beſuchen laſſe ich mir nicht
nehmen Als ich eben wieder bei ihm war ſagte mir Schweſter
Luiſe allem Anſchein nach eine tüchtige Pflegerin mit ſanftem
Geſicht und geſchickten Händen der Kranke hätte die ganze
Nacht von ſeinem Sohne Wilhelm phantaſiert Auch als ich an
ſein Bett trat kam in den wirren Reden die er vor ſich hinmur
melte immer wieder Dein Name vor Jrch verſprach Dir zu
ſchreiben daß Du kommen möchteſt und ich glaube der Kranke hat
mich verſtanden denn er wurde ruhiger Alſo lieber Junge
wenn Du irgend kannſt ſo komme und zwar ſobald wie möglich
Wir wollen das Beſte hoffen aber eine tückiſche Krankheit iſt s
die Dein Vaterhaus heimſucht Um Deine Brüder und ihre Frau
Mutter brauchſt Du Dich nicht zu kümmern ſie kampieren oben
im Hauſe Dein Vater im Erdgeſchoß Telegraphiere ob ich Dich
erwarten darf dann ſchicke ich Dir zum Mittagszuge den Wagen
und laſſe der Frau Paſtorin ſagen daß ich Dich hergerufen habe
und daß Du ſowohl wie Schweſter Luiſe mein Gaſt biſt Alſo
komm Vor der Krankheit fürche Dich nicht mit Gemütsruhe
läßt ſich dem Drachen Trotz bieten Andere beſonders die mit
Weiberköpfen dürften ſchwerer zu überwinden ſein Lebe wohl
lieber Junge es erwartet Dich mit Ungeduld Dein Pate

Friedrich Wilhelm von Lingenau
Während Chriſtiane las ſtand ihr der kleine dicke Herr mit

dem roten bartloſen Geſicht den energiſchen Zügen dem eigen
ſinnigen Munde den dichten ſtrohfarbenen Brauen unter denen
ſcharfblickende hellgraue Augen hervorblitzten lebendig vor der
Seele Wie oft hatte ſie ihn gegen Paſtor Martine die An
ſicht verfechten hören daß ein rechter Mann wie in andern
Dingen auch im Zorne konſequent ſein müſſe Etwas verzeihen
was nicht reuevoll gutgemacht iſt wäre weibiſch Und nun dieſer
Brief dieſer Unglücksbrief hätte ſie in Tante Lores Aus
drucksweiſe ſagen mögen die Aufgabe die Wilhelm das Vaterhaus
wieder öffnete beängſtigte ſie

Aber nun trat er aus dem Gepäckraum eine Verkörperung
jugendfriſcher Kraft und Entſchloſſenheit hoffnungsfroher Gemüts

ruhe ſie ſagte ſich daß ſie ihm ihren Kleinmut nicht zeigen dürfe
und ging ihm ſcheinbar ruhig entgegen

Auch Wilhelm war nur ſcheinbar ruhig Jm erſten Augen
blick des Wiederſehens war er im Begriff geweſen ſich zu ver
raten im nächſten ſagte er ſich daß es frevelhaft ſei um Liebe zu
werben während volle Kraft vielleicht das Leben zur Erfüllung
ſeiner Sohnespflicht in Anſpruch genommen wurde Nur in
alter Weiſe durfte er in der Spanne Zeit die jetzt noch ihm ge
hörte mit Chriſtiane verkehren

Wie ſchön ſie geworden war Entzückt hing ſein Blick an der
hohen ſchlanken Geſtalt die ihn in der raſch vorſchreitenden Be
wegung an die Verſailler Dianag erinnerte auch der Stolz der
Göttin ſprach aus ihren Zügen ihrer Haltung ſie war eine andere
als die Chriſtiane ſeiner Erinnerung und ihm doch bis ins
Jnnerſte ihres Weſens vertraut und zugehörig wie bisher Oder
hatte ſie nicht die gleiche Empfindung

Laß uns gehen ſagte er als ſie ſich erreichten und ſchlug
raſchen Schrittes den Weg nach Lingenau ein Stumm gingen ſie
nebeneinander im warmen Herbſtſonnenſchein in den Vorſtadt
gärten zur Linken ſangen Stare dufteten Roſen und Reſeden auf
den Wieſen zur Rechten weideten Rinder und Pferde in der Ferne
zog langſam eine Schafherde über die Stoppelfelder Dasſelbe
heitre Herbſtbild wie vor Jahren wenn Wilhelm zu den Sonn
tagen heimwärts wanderte und Chriſtiane ihm bis zum Linden
berge das Geleit gab wie damals ging ſie heute an ſeiner Seite
und wie damals war er heute nach langer Verbannung auf
dem Wege zum Vaterhauſe Ein Glücksgefühl das Sorgen und
Zweifel beſiegte kam über ihn

Auch Chriſtiane wurde nach und nach leichter zumute ſo daß ſie
endlich das Schweigen brach

Jch wußte nicht daß Du Deinen Paten verſöhnt haſt ſagte
ſie wie haſt Du das angefangen und fertiggebracht

Weder angefangen noch fertiggebracht gab er zur Antwort
und der alte Humor leuchtete aus ſeinen Augen Du weißt ja
des einen Tod des andern Brot Meine plötzliche Begnadigung

das erſte Lebenszeichen das ich wieder von meinem Herrn Paten
erhielt habe ich wohl zum Teil dem Verlangen des Vaters haupt
ſächlich aber dem Unwillen gegen die Mutter zu danken Einer
lei wenn ich nur nicht gezwungen bin mich heimlich bei dem
kranken Vater einzuſchleichen denn gekommen wäre ich jedenfalls

ſobald ich von den Zuſtänden im Pfarrhauſe erfahren hätte
Doch nun zu Dir Chriſtiane erzähle

Jch habe Dir alles geſchrieben
Jn der letzten Zeit nicht mehr Deine Briefe ſind imme

kürzer geworden
Weil ich nichts erlebe ſagte Chriſtiane und brach ab

geſtern hatte ſie etwas erlebt aber ſie ſcheute ſich zu verraten
wie wichtig es ihr war und ehe ſie die rechten Worte fand begann
Wilhelm zu fragen und kam auf alles mögliche zurück wovon ſie
im Laufe der Jahre geſchrieben hatte Wie damals gab ſie ſich
wieder der wohligen Empfindung ſeiner Zuneigung hin die nichts
vergaß was ſie betraf Nur ihr Verkehr im Schloſſe intereſſierte
ihn ſo wenig oder war ihm ſo antipathiſch daß er ſchnell darüber
wegging

Um ſo eingehender ſprach er über Chriſtianens Arbeit und fügte
hinzu er wiſſe genau welche Fortſchritte ſie mache denn ſeit Jah
ren laſſe er ſich zu ſeinem Geburtstage und zu Weihnachten einen
ihrer neueſten Fächer kommen und erfreue ſich an dem individuellen
Leben das ſie ihren Blumen zu geben wiſſe

Chriſtiane errötete vor Freude Wilhelm war der einzige der
dafür Sinn und Auge hatte Aber ſie kam nicht dazu ihm das
ren Die Höhe des Lindenbergs war erreicht Wilhelm blieb

tehen

Du kannſt nicht weiter mitgehen ſagte er und deutete in das
Lingenauer Tal hinunter wo ſich eben eine Jnfanteriekolonne
unter Trommelwirbel und Hurrageſchrei gegen den verſchanzten
Feind in Bewegung ſetzte Chriſtiane hatte kaum einen Blick
für das lebensvolle kriegeriſche Bild

Jch ſoll Dich verlaſſen und habe nicht ein Wort von Deinem
Leben gehört klagte ſie indem ſie ſeine Hände mit beiden Händex
feſthielt Wann ſehen wir uns wieder Wann kommſt Du

Sobald die Anſteckungsgefahr vorüber iſt
Aber ſchreiben kannſt Du doch gleich
Jch werde den Arzt fragen
Nein Schreiben mußt Du rief Chriſtiane ſonſt komme

ich ins Pfarrhaus und ſehe nach Dir Beſcheid wiſſen muß
i

Gut Nachricht ſollſt Du haben aber nun lebe wohl ich
darf mich nicht länger aufhalten

Fortſetzung folgt
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rechnete auf einen Erfo r im gleichzeitigen Kriege mitzrankreich und als dieſer ausblieb ſes er ſeine Sache verloren

or überlegenen feindlichen Streitkräften zog er ſich nach Stral
e zurück um von hier aus möglichſt nach England zu ent

ommen Am 31 Mai angegriffen fiel er im wahrer
Bekannt iſt die gende Er Hickune elf ſeiner Offiziere in WeſelErſt vier Jahre ſpäter folgte die allgemeine deutſche Vollserhebung

Oeſterreich Nngarn
Wien 28 April Der Stadtrat hat beſſ lollan zur Aus

in der Straßen aus Anlaß des Beſuches des deut
en Kaiſers 20000 Kronen zu bewilligen
Wien 29 April Die Teilnahme des deutſchen Kronprin

en an den Kaiſerlichen Hofjagden im Salzkammergut iſt für dieZeit vom 17 bis 21 Juli in Ausſicht genommen

Jtalien
Palermo 28 April Der König und die Königin vonEngland ſowie die Kaiſerin Witwe von Rußland ſind hier

eingetroffen und haben nachdem ſie vormittag an Land gekommen
waren um verſchiedene Sehenswürdigkeiten zu beſichtigen heute
abend die Fahrt nach Baja fortgeſetzt wo ſie morgen mit dem
dönig und der Königin von Jtalien zuſammentreffen werden

Rom 29 April Der König und die Königin ſindgeſtern abend mit dem Miniſter Tittoni nach Baja abgereiſt

Frankreich
Paris 28 April Aus Breſt wird gemeldet daß die Mit

lieder der Marine Unterſuchungskommiſſion die
ich für den Stücklohn ausgeſprochen hatten bei der Beſichtigung
des Arſenals Gegenſtand feindſeliger Kundgebungen ſeitens der
Arbeiter waren deren Syndikat die Einführung des Stücklohnes
bekämpft Die Feſtſtellungen der Unterſuchungskommiſſion ſindauch in Breſt ſeha unerfreulich Konteradmiral Adam hat
erklärt daß die Reſerveſchiffe ungeheuer viel koſten und ohne mili
täriſchen Wert ſeien Ein Kapitän beklagte ſich darüber daß die
Torpedobootflottille ohne genügenden Schutz im Handelshafen
untergebracht ſei Der Leiter des Marine Sanitätsdienſtes er
klärte daß die Zahl der Krankenwärter ebenſo wie die Arznei
mittelvorräte durchaus ungenügend ſeien Auch die ſanitären Ver
hältniſſe im Arſenal wurden von der Kommiſſion als beklagens
wert bezeichnet

Tonlon 28 April Die Mannſchaft des Linienſchiffes Saint
Louis ſoll ſich geweigert haben von einem verdorbenen
Stück Fleiſch zu eſſen Drei Mann ſollen verhaftet wordenſein weil ſie die e nicht abräumen wollten Die Leute ſollen
jpäter jedoch wieder freigelaſſen worden ſein

Rußland
Petersburg 29 April Prinz Danilo von Montenegro

iſt hier inoffiziell eingetroffen und hat Jswolski beſucht Er
wird heute eine Audienz beim Zaren haben Wie verlautet hängt
der Beſuch zuſammen mit der Abänderung des S 29 des Berliner
Vertrages Antivari Angelegenheit

Bulgarien
Sofia 28 April Meldung der Agenc Bulgare Die Nach

richt des Belgrader Blattes Zwono von einer bevorſtehenden Zu
ſammenkunft des Königs von Serbien mit dem König von Bul
garien an der ſerbiſchen Grenze iſt vollſtändig unbegründet

Perfien
Petersburg 28 April Aus Dſchulfa wird gemeldet Am

26 und 27 April betraten die Hauptkräfte des Generals Sn ar s
ki das perſiſche Gebiet Am 26 April wurde eine Koſaken
patrouille im Engpaß von Daradis 23 Werſt von Dſchulfa von
perſiſchen Truppen beſchoſſen Dieſe ſtellten kategoriſch kriegeriſche
Abſichten in Äbrede erklärten aber ſie würden die Koſaken nicht
durch den Engpaß laſſen Die Koſaken trafen abends im Lager
wanzig Werft von Dſchulfa wieder ein Einen Koſaken den die

Perſer beim Engpaß gefangen nahmen n e wieder frei und
ſandten ihn in das VLager mit der brieflichen Meldung zurück ſie

S irrtümlich auf die Koſaken gefeuert die ſie für verkleidete

ebolutionäre gehalten hätten JTeheran 29 April Der Schah ſoll infolge der Ereigniſſe
Konſtantinopel den Einwohnern von Täbris Amneſtie ver
arg haben Er ſandte aber d die Forderung ein t
aſſung eine unbeſtimmt gehaltene Depeſche nach Täbris Die

Lebensmittelpreiſe ſinken Der Gouverneur von Marand noti
izierte der ruſſiſchen Vorhut auf Veranlaſſung Rakhim Khans
ie dürfe nicht vorrücken uevor Anweiſungen von Ain ed Dauleh

eingegangen ſeien Der Schah telegraphierte an Rakhim Khan
er ſolle ſich dem ruſſiſchen Vormarſch nicht widerſetzen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Originaivokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 April
BauAusſchuſt Jn der geſtrigen Sitzung wurde der Vertrag

über den Ausbau der Straße entlang des Berndorffſchen Grundſtücks am
Bürgerpark mit einigen Zuſätzen genehmigt ebenſo die Vorlage betr Er
bauung eines Eisaufbewahrungsraumes auf dem Schlachthofe Dann
wurden die Koſtenanſchläge zur Lieferung von Bänken für den Südfried
hof über Ausführung von Klempnerarbeiten an Gebäuden des Südfried
hofes über Aufſtellung eines Waſſerbehälters auf dem Südfriedhofe und
über verſchiedene auf dem Nordfriedhofe auszuführende Arbeiten nach einer
vorgenommenen Nachprüfung genehmigt Die Petition wegen Belaſſung
des Flieſenſockels am rundſtück Gr Steinſtruße 82 ſoll dem
Magiſtrat zur Berückſichtigung empfohlen werden Jn der letzten
Stadtverordneten Sitzung war die Magiſtratsvorlage wegen des
Abbruchs des Hauſes Mauerſtraße 20 dem BauAusſchuſſe zum Zwecke
der Prüfung der Frage überwieſen worden ob es ſich nicht empfehle das
Haus noch einmal ausbeſſern und dann bis auf weiteres ſtehen zu laſſen
was im Hinblick auf die beſtehende Wohnungsnot recht wünſchenswert
erſcheine Der Ausſchuß beſchloß dem Plenum der Stadtverordneten
Verſammlung zu empfehlen die notwendigen Reparaturkoſten noch einmal
zu bewilligen Endlich wurde noch beſchloſſen die Petition des All
gemeinen Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen worin gebeten wird das
Terrain Freybergs Garten zum Zwecke der Erbauung kleiner Woh
nungen nicht unter dem Werte zu verkaufen ſoll dem Magiſtrat zur
Berückſichtigung empfohlen werden

Heranziehung der domänenfiskaliſchen Grundſtücke zu den
Landwirtſchaftskammerbeiträgen Der Reichsfiskus hat vor einiger
Zeit von der Leitiner Domäne ein Terrain gepachtet welches als Exerzier
piatz für die Artillerie benutzt wird In dem abgeſchloſſenen Vertrage iſt
dem Verpächter für einen Teil des Landes ein beſchränktes Hutungsrecht
vorbehalten worden Mit zeitweiſen Unterbrechungen wird dieſes Recht
auch auch ausgenutzt In dieſer Tatſache findet die Landwirtſchaftskammer
eine Benutzung des Stück Landes zu landwirtſchaftlichen Zwecken und hat
deshalb den Domänenfiskus zu den ihr zu leiſtenden Beiträgen herangezogen
Obgleich der Beitrag nur ſehr gering iſt weigert ſich der Domänenfiskus unter
Bezugnahme auf die Steuerfreiheit eines e r denſelben zu entrichten
und er hat deshalb auf Freiſtellung von dieſer Laſt Klage gegen die Land
wirtſchaftskammer erhoben Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg hat der
Klage ſtattgegeben und auf Freiſtellung von der Steuer erkannt weil die
Möglichkeit der Benutzung eines Teils des Platzes zu Hutungszwecken die
Eigenſchaft des verpachteten Terrains als Exerzierplatz nicht ausſchließt
und dieſer ſteuerfrei iſt Gegen dieſes Urteil hat die Landwirtſchaſts
kammer Reviſion eingelegt auf welche hin eine ſehr eingehende Verhand
lung vor dem dritten Senat des Oberverwaltungsgerichts ſtattgefunden
hat Da ſchließlich aber beſchloſſen wurde vor der Entſcheidung der Sache
den Pachtvertrag und verſchiedene Auskünfte einzuſordern erachten wir ein
Eingehen auf den Verlauf der Tr nicht für erforderlich

Schwurgericht Jn der am 3 Mai 1909 beginnenden Sitzungs
periode des Königlichen Schwurgerichts hier kommen jſolgende Sachen zur
Verhandlung am 3 Mat vormittags 9/ Uhr gegen die Ehefrau Berta
Herrmann geb Müller aus Delitzſch wegen Unterſchlagung Urkunden
ſälſchung Betrugs im wiederholten Rückfalle und Vernichtung einer Urkunde
am 4 Mai vormittags 91 Uhr gegen den Möbelfabrikanten Friedrich
Karl Quilizſch aus Bitterfeld wegen Verbrechens aus s 289 Z 1 4

einer Ver
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240 3 4 und 241 der Konkurs Ordnung am 5 Mai vormittags 9 Uhr
gegen den Fuhrwerksbeſitzer Michael Hübenthal und den Privatſekretär
Otto Heinert beide aus Halle a wegen Verbrechens aus S 239
Z 2 der Konkirs Ordnung 48 Strafgeſetzbuchs

Stadttheater Zu ſeinem Abſchiedsabend am Freitag hat Herr
Gögl ſeine Glanzpartie den Siegfried gewählt die übrigen Partien in
dem Wagnerſchen Werke ſind mit den Damen Agloda Brünnhilde
Sebald Erda von Boer Waldvogel ſowie den Herren Landory Mime
Frant Wanderer Wotan Raven Alberich beſetzt Sonnabend wird
zum letzten Male Der Vogelhändler mit Herrn Landory in der Titel
partie gegeben Sonntag nachmittag letzte Opereitenvorſtellung der Spiel
zeit auf vielfachen Wunſch Die Dollarprinzeſſin letztes Auftreten von
Frau von Brer und Herr Barrs in dieſer Spielzeit Abends 71 Uhr
verabſchiedet ſich in der letzten Opernvorſtellung Frl Sofie Wolf als Elſa
in Lohengrin Die beliebte Künſtlerin verläßt mit Ablauf dieſer Spiel
zeit Halle deſſen Stadttheaterbühne ſie als Anfängerin vor 3 Jahren zum
erſten Male betrat und zwar in der gleichen Partie die ſie zum Abſchied
ſich erwählte Den Lohengrin ſingt Herr Otto Lähnemann von Kaſſel
der bei ſeinem erſten Gaſtſpiel ſich ſchnell die Sympathien des Publikums
errungen hat Jn der Siegſried Aufführung am Freitag tritt zum erſten
Male in der Verwandlung des 3 Aufzuges Siegfrieds Wanderung zum
Brünnhildenfelſen die neue von dem Magiſtrat angeſchaffte Dekoration
Wolken und Feuerſchleier in Aktion und ebenſo die nach den neueſten
Erfahrungen der Theateitechnik eingerichtete Dampfanlage beleuchtete
Dämpfe Die geſamte Eimichtung iſt unter Oberleitung des ſtädt Ober
maſchinenmeiſters Herrn Hauſchild nach deſſen Angaben ausgeführt Die
Vorſtellung des Siegfried am Freitag beginnt um 7 Uhr

Neues Theater Donnerstag iſt die letzte Wiederholung der
SchwantNovität Die biaue Maus Freitag bleibt das Theater ge
ſchloſſen Sonnabend wird bei kleinen Preiſen Moſers beliebteſtes Luſtſpiel
Der Veilchenfreſſer aufgeführt Sonntag letzte Nachmittag Vorſtellung

4 Uhr bei kleinen Preiſen Henrik Jbſens Nora
Zoologiſcher Garten Morgen Freitag nachmittag konzertiert

die Kapelle unſerer 36er Wenn das gute Wetter anhält findet das
Konzert im Freien ſtatt und zwar wird dann Blasmuſik geboten Die
Kolonnaden und das GartenJnventar ſind mit einem neuen Anſtrich ver
ſehen und bieten ein ſchmuckes Bild nach der langen winterlichen Ruhe
Am kommenden Sonntag den 2 Mai wud die Sommer Saiſon mit
2 Konzerten nachm und abends des Muſik Korps vom 72 Jnf Regt
aus Torgau eröffnet

Grand Hotel Berges Das Abſchiedskonzert der Ohligerſchen
Kapelle finder bereits morgen Freitag ſtatt

Walvpurgisfeier Wie in früheren Jahren ſo wird auch diesmal
morgen Freitag das Walpurgisfeſt auf der Bergſchenke gefeiert werden
Abends von 18 Uhr findet Konzert der Henſchelſchen Kapelle bei freiem
Eintritt ſtatt Bei ungünſtiger Witterung im Saale

Bei der Zwangsverſteigerung des Walhalla Theaters
die heute vor dem Königlichen Amtsgericht ſtattfand wurde von dem
Kaufmann Otto Raczinskt Coarloitenburg das Höchſtgevot mir
291400 Mk abgegeben An Hypothekenſchulden ſind 477000 Mt einge
tragen Der Zuſchlag wird am 7 Mai erteilt werden

Die Ortöésvereine der deutſchen Gewerkvereine der
Maſchinenbau und Metallarbeiter Halle I II und
Ammendorf halten ihre nächſte Verſammlung gemeinſam am Sonnabend
den 1 Mai abends S Uhr im Saale der Börſenhalle ab Herr
Krauſe Leipzig wird einen Vortrag über Wirren und Bedeutung der Kriſe
und Arbeiterorganiſation halten Damen ſowie Gewerkvereinskollegen aus
anderen Berufen ſind willtommen

Verein Gewerbe Verein älterer und ehemaliger Schüler der
Staatl Städt Handwerkerſchule in Halle a Sonnabend den 1 Mai
abends 9 Uhr findet im Vereinslokal Zentral Hotel ein Vortrag des
Herrn A Heckel über Sven Hedins Forſchungsreiſe durch Tibel ſtatt
Nachdem Semeſter Antrittskommers Gäſte ſind willlommen

Der Verein für Naturkunde unternimmt nächſten Sonntag
einen Ausflug nach Neu Ragoczi Abmarſch pünktlich 1 Uhr an der Halte
ſtelle der Stadtbahn Morl und Oppinerſtraße in Trotha

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 17 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
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Telegramme und leßzte Nachrichten
Vor der Geburt des Thronerben

Haag 28 April B Die erſten Anzeichen daß die Nieder
unft der Königin bevorſtehe machten ſich um 3 Uhr in der Nacht
zum heutigen Mittwoch bemerjbar Die Aerzte weilten im Palais das
ſie von nun ab nicht mehr verließen und konſtatierten daß alles einen
normalen Verlauf zu nehmen verſpreche Die Königin ſtand ſehr zeitig
auf Um S8 Uhr frühſtückte ſie mit dem Prinz Gemahl eine Stunde
ſpäter traf die aus Utrecht herbeigerufene Schweſter den Haan im
Schloſſe ein Noch hatte man in der breiteren Oeffentlichkeit keine
Kenntnis von der jetzt unmittelbar bevorſtehenden Geburt des könig
lichen Kindes Dann erregte es einiges Aufſehen daß zu ganz un
gewohnt früher Stunde die Königin Mutter zum Schloſſe fuhr und
daß man gleichzeitig den Prinzen Heinrich mit allen Zeichen erregter
Eile den Palaſt verlaſſen ſah Neugierige begannen ſich um die Portale
und um die Salutgeſchütze zu ſammeln Aber noch war keine beſtimmte
Kunde in die Stadt gedrungen und ſo zeigte der Haag ſein gewohntes
ruhiges Bild Auch das Parlament trat wie gewöhnlich zu ſeiner Sitzung
zuſammen Nur wenige wußten um dieſe Stunde ſchon von den Vor
gängen im Schloſſe Die Königin die durchaus zuverſichtlicher Stimmung
blieb ſpeiſte um 1 Uhr mit dem Prinzen zu Mittag und hatte ſich noch
um 4 Uhr nachmittags nicht niedergelegt

Mittlerweile war es bekannt geworden daß das ſo lange erwartete
Ereignis jetzt bevorſtände die Straßen belebten ſich eine große Aufregung
herrſchte in der Stadt die Anſammlungen vor dem Schloſſe wuchſen Als
die Königin Mutter gegen drei Uhr den Palaſt wieder verließ verlief ſich
ein Teil der Menge aber nach einer Stunde bereits kehrte die Königin
Emma zurück Um 5 Uhr empfing der Sckretär der Königin Jonkheer
van Geen die Journaliſten die zum Palais Zutritt haben und beſtätigte
daß die Verwirklichung von Hollands Hoffnung in kürzeſter Friſt zu er
warten ſei Jetzt war die Nachricht ſchon bis in die letzten Winkel der
Stadt gedrungen und eine allgemeine Begeiſterung bemächtigte ſich der

Bevölkerung im Haag
Haag 28 April 9 Uhr 50 Minuten B Es beſteht das Gerücht

von der bereits erfolgten Geburt einer Prinzeſſin Der Platzkommandant
gab auf dies Gerücht hin den Soldaten Befehl die Paradeuniform anzu
legen und die Grenadierkaſerne wurde ſogar ſchon für eine halbe Stunde
illuminiert Zahlreiche Häuſer ſind bereits beflaggt Der Sekretär der
Königin Jonkheer van Geen verſicherte jedoch den Journaliſten daß das
Kind noch nicht geboren ſei Die Menge vor dem Schloſſe iſt jetzt un
geheuer angewachſen

Haag 29 April Gegen 11 Uhr ſchien im Befinden der Königin
ein ſolcher Stillſtand eingetreten zu ſein daß die Königin Mutter das
Schloß verlaſſen und den Reſt der Nacht in ihrem eigenen Palais ver
laſſen und den Reſt der Nacht in ihrem eigenen Palais verbringen wollte
Auf eine neuerliche Anfrage bei den Aerzten entſchloß ſie ſich jeedoch zu

bleiben Man gab ihr die Verſicherung daß der Zuſtand ihrer So
im ührigen ein ausgezeichneter ſei
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Haag 29 April H Um 4 Uhr morgens erklärte Profeſſor

Kounder den Journaliſten den bisherigen Anzeichen zufolge dürfte di
Entbindung der Königin vor heute Mittag nicht erfolgen
Während der ganzen Nacht war die Aufregung in den Straßen ſehr groß
Jn Rotterdam haben zahlreiche Häuſer bereits geflaggt Jn Amſterdan
bewegte ſich bis Mitternacht eine große Volksmenge durch die Stadt und
riß ſich um die Spezialausgaben der Zeitungen

Ans der Türkei
Salouiki 29 April W Der frühere Sultan Abdu

Hamid iſt mit 11 Frauen 2 Prinzen und 6 Perſonen ſeines früherer
Hofſtaates abends 11 Uhr mittels Extrazugs hier eingetroffen Auf den
durch Militär abgeſperrten Bahnhofe waren außer Hofbeamten Robilam
Paſcha erſchienen Unter Kavallerieeskorte wurde der Sultan nach der
Villa Allatini gebracht wo er interniert und von Militär ſtreng be
wacht wird

London 29 April W Wie ein hieſiges Blatt aus Merſing
meldet marſchierten zwei dort gelandete türkiſche Regimenter am vergangenen

Sonnabend nach Adana richteten in der Nacht vom Sonntag zum
Montag unter den dortigen Armeniern ein furchtbares Blutbad an
und ſteckten ihr Eigentum in Brand 1000 Armenier ſeien bei lebendigem
Leibe verbrannt und die Fliehenden von der Soldateska niedergeſchoſſen

worden Jn der Provinz Adana ſeien etwa 30000 Menſchen getötet
worden Ungeheuer ſeien auch die materiellen Verluſte der Europäer,

Waſhington 29 April W Präſident Taft verſicherte den
neuen Sultan Mohammed V in einem längeren Telegramm der Freund
ſchaft der Regierung und des Volles der vereinigten Staaten und ſprach
ihm ſeine eigenen Wünſche für des Sultans Glück und Wohlergehen aus

Verlin 29 April Wie in parlamentariſchen Kreiſen
angenommen wird dürfte Schatzſekretär Sydow zu Beginn der heutigen
Sitzung der Finanzkommiſſion des Reichstags den konſervativen Antrag
auf Einführung einen Wertzuwachsſteuer als Erſatz für Nachlaß und
Erbſchaftsſteuer im Ramen der Verbündeten Regierungen als un
annehmbar bezeichnen Vermutlich wird dann aus der Mitte der
Kommiſſion beantragt werden von einer näheren Beratung dieſes Antrages

Abſtand zu nehmen Die Subkommiſſion der Finanzkommiſſion lehnte
den Antrag Weber Mommſen auf Erhöhung des Gewichtszolles für
Tabak ab und nahm eine Fakturenſteuer an Doch ſcheint nach der
herrſchenden Stimmung eine aus Konſervativen und Zentrum beſtehende
Mehrheit auf die Banderoleſteuer zurückgreifen zu wollen

Rom 29 April Jn Laſaliera unweit von Neapel wurde
die Leiche eines deutſchen Seemannes ans Land getrieben Der
Tote der ungefähr 30 Jahre alt geweſen ſein dürfte war mit Stricker

zuſammengeſchnürt die Kleider waren mit Sand gefüllt und der Kopf
wies eine tieſe Wunde auf Der Seemann ſcheint das Opfer eines
Verbrechens geworden zu ſein Der Tod dürfte acht Tage vor Auf
findung der Leiche eingetreten ſein

Charleroi 29 April W Jn der Hochofenanlage der Ge
ſellſchaft Sambre et Moſelle in Montigny wurden bei einer Gasexploſior
zwei Arbeiter getötet und vier ſchwer verletzt

Lüttich 29 April H Zwei Telegraphenarbeiter
welche mit der Anlegung einer Leitung beſchäſtigt waren wurden dadurch
daß die Drähte in Berührung mit dem Draht transportabler Kraff
eines Kohlengaswerles kamen ſchwer verletzt Man zweifelt an ihren
Aufkommen

Paris 29 April W Aus Anlaß der von der Regierung
geplanten Maßnahmen gegen einzelne Poſtbeamte beſchäſtigen ſich
die Blätter abermals ernſtlich mit der Möglichkeit eines neuen Poſt
beamtenſtreiks Der Gaulois ſchreibt Was man auch ſagen mag
die Regierung iſt in den Händen der Poſt und Telegraphenangeſtellten Dir
Ereigniſſe haben gezeigt daß die Regierung dieſe Beamten nicht ohne weiteres
erſetzen kann wenn es ihnen beliebt zu ſtreiken Wenn Clemenczau vor dem
1 Mai gegen die Beamten vorgehen ſollte dann könnten die von dem
roten Syndikat angekündigten Kundgebungen eine viel ſchlimmere Wendung
nehmen wenn aber Clemenceau nichts tut dann bedeutet dies eine zweite

und wahrſcheinlich endgültige Abdankung der Regierung angeſichts
der Revolten

Paris 29 April W Die ruſſiſche Regierung hat an die
franzöſiſche Regierung das Erſuchen um Aus lieferung des Terro
riſten Feodorow gerichtet der mehrere Anſchläge verübt und vor zwei
Jahren verſucht hat den Grafen Witte zu töten Wie nun der Matin
behauptet hat Feodorow dem hieſigen ruſſiſchen revolutionären Komitee

ſenſationelle Enthüllungen gemacht Der Matin meint man
müſſe ſich darauf geſaßt machen daß die Angelegenheit Feodorow noch
ſenſationellere Enthüllungen bringe als die Angelegenheit Azew

Marktbericht
Donnerstag den 29 April

0,90 0,95 Mk Braunkohl pro Stück 0,06 0,10
Butter pro Muno 10 130 Salat pro Stück 00,8 0,10
Butter pro Stück 0,55 0,65 Spargel pro Pfd 0,95 1,09
wiebeln pro Pfd 0,15 0,17 Aepfel pro Pfd 0,07 0,25
Kartoffeln pro Ztr 3,00 8,50 Birnen pro Pfo 0,15 6,20
Vinmenkoht pro Stück 0,25 60 Getr Pflaumen p Pfd ,39
Koblrabi vro Stck 0,03 0,04 Enten pro Stück 3,50 4,00

3

Eier pro Mund l

Mohrrüben pro Modl 0,09 0,10 Giänſe pro Stück 59 6 09
Sellerie pro Stück 0,08 0,10 ähne p St 1,50 3,09
Wirſingkohl pro Stück 0,10 60,15 ühner pro Stück 75 2 50

Wetßkohl V,15 0,35 auben vro Vaar 0,89 1,20Rotkohl pro Stück 0,15 0,3 Haſen pro Stück 8,00 3,75
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,259 Kaninchen pro Stück 1,10 1,20

Der Markt war außerdem noch mit Friichen veſegt

Der systematische Ruin
der Wäſche kann die Art genannt werden in der leider noch immer viel
unerfahrene Frauen ihre Wäſche waſchen indem ſie die verſchiedenſtei
ſcharfen Waſchmittel und Zauberchemikalien anwenden welche die Geweb
direkt ruinieren Das ſicherſte Mittel um die Wäſche nicht nur durch
aus rein und weiß zu machen ſondern ſie auch in vollkommen tadelloſen
und unverſehrtem Zuſtande dauernd zu erhalten iſt die echte Luhn
Salm Terp Kernſeife die man am roten Kreuzband erkennt und jetz
auch überall in jedem beſſeren Geſchäft haben kann Vorſicht beim Einkauf

Hohenlohe
Erbswurst

vorzüglichste Erbssuppe
2 bis 3 Teller 10 Pfg
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abgeſchloſſen garantiere dafür
daß meine Waren von keiner
Konkurrenz übertroffen werden
Kaffee n Kakao liefere ich zu
folgenden einheitlichen Preiſendnb 100

Uota gte 150
n gute

Mödigih 110
t gut fein rein

n u in 008
Damit ſich jeder Kunde über
zengen kann gewähre ich bei
Abholung reſp Preiſe ab Haus

nur gegen Rückgabe dieſes

Futrchein übor Kaffee
und Kakao

zu obigen Preiſen

h Kabatt
r Veine Preiſe ſind ſonft

rein netto der Gnutſchein
Der ſoll nur dazu dienen dieDe Vorzüglichkeit m Waren
r kennen zu lernen

Halloria Schokolade
gut friſch rein und fein

Packung lila 1 Pfd 65
Packung weiss 1 Pfd 80
Packung rosa l Pfd 100

Hallonia kde Schokolade

nnübertroff feinſte Spveiſeſchokol
Packung gelb ſtark 1 Pid 40
do dünn in Staniol 1 Pfd 50
do non plus ultra 1 Pfd 80

Hitte prüfen Sie dieſe Sorten
mit Schweizer Fabrikaken die
pro Pfd 50 100 4 teurer ſind

Reis Bruch Pfd 3
do besser v 14 3
do Rangoon 16
do bester 17418
do la la 18420
do Patna l 20 21

do la 1422 4Graupen grob J 12 412

do mittelfein 13 314 4
la Gries
la Hartgries
la Röstgerste 14414
la Malzkaffee 20920la Kartoffelmehl 13 3 14 3

i2ine a 13 514
do besser 17 18

do beste 23 9 9
do allergrösste 24 25

Erbsen geschält 23 24
do beſhäut halbe 16 17 5

gelbe

do do la 18 419
do la la 23 324Viktorigerbſen handverl 16

a Perlbohnen 114 4
gr Bohnen 5 16
la Langbohnen 20 4im Verſand a Pf 20 31bei heinng

immer noch
5 Pfd nGross Rösterei ne

An Bonpochein

Mittelſtr 21 Feruſpr 2300
Perlkoks vausfrei

liefert jedes Quantum
Auge Mein Georgſtraße 3

m 24

Freitag

Schwarzer Taffet Meter 80 Mk

Halle a S

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Modernste Blusen Seide
Hochaparte Neuheiten in besten haltbarsten Geweben

Gelegenheitskauf
4 Meter Blusen Reste reine Seide netto 00 Mark

Schwarzer Merveill Meter 80 MkSeſcenhaus Georg Schwarzzenberger

Mitglied des Rabatt Spar Veroins

30 April

Grosse Steinstrasse 88

als
ehe

in Pulverform

Zu haben in

ha
G m b HI

Steinweg 24

Seifen

K Mauersbergor
Fabrik Ammendorf bei Halle a S Fernsprecher 20

Färberei u Chemische
Keinigungs Anstalt

J für Damen und Herren Garderobe Dekorations
stoffe Teppiche Garcdinen Stickereien Spitzen

Federn Handschuhe etc

Mechanisches Teppich Klopfwerk
Grösstes Spezial Etablissement der Provinz

6 Läden am Platze
Leipzigerstr 33 Fernspr 1248 Moritzkirchhof 5
Geiststr 15 n 1252 Steinweg 27

Adler Apotheke am Rannischen Platz
Gr Steinstrasse 2 Er Steinstrasse 39

am Kleinschmieden nahe Walhalla
und diverse Annahmestellen

als Frühstüchsgetränk ist

BI IGEE
Pf e i Pfü Pahet

ſein Kakag Milch und Zucker

Sofort fertig zum Gebrauch

ahfee hegchaft

Europas gröscter Kaftee Rösterel Betrieh

Filialen in Halle a d S
Geiststr 55 Ludw Wuchererstr 59 Schmeerstr 14

Verbessertes
im Gebrauch bä Iligstes

pulver
Erleichtert bedeutend das Waschen und
ist ohne Zusatz von Seife und Socta an

gebrauchen Ueberall erhältlich
Paket 25 Pfg Alleinige Fabrikanten

Henkel a Co Düsseldorf

9 e neſiaie i

ldöb t Heller
baupolreſlanalanschluszeichnungen

Kanalanscohlüsse in der Austährung
werden billigst u prompt ausgeführt dureh Fa

Architektur Maurer und Zimmereigeschäft

W Pfeiffer
Felsenstrasse 1 a

Parkett

Bohnermasse
für Parkett Cinoleum Zu haben in den durch

Gestrichene Böden

Fabrikanten Vrreinigtesarv undLagfabritken G m vormalsFinſter Meibner Rünhen J

on m morgen Freitag ab wen ein großer Transport

allerbeſter

hochtrag u neumilch gühe

rn Buchheim vehſſheiecte 10

l

Teilzahlung So
ohne Anzahlung

Feinſter Konzert Schallophon Orcheſter Muſtk
J Geſang hum Vorträge naturgetrz Wiedergabe 2 Jahre Garantie v

große 25 em dopp Platten für alle
Grammoph

Kaſſa a 2 franko Jll Katalog u
Verzeichnis gratis

Engros Preiſe Musik Werke 101

S Gr x 67

Tel 3089

Damit behandelte Böden
können naß gewiſcht werden ohne daß ſich Flecken

bilden und der Glanz ver
loren geht

Kein StanbI Kein Geruch
Keine Glätte

Große Ausgiebigkeit

Parkett Seife
Marke Roſe

beſtes einfachſtes und
billigſtes Reinigungs
mittel ſelbſt für die dun
kelſten Böden Vollſter W
Erſatz für Stahlſpäne und 7

Terpentinöl

Kein Stanb Leichte
Arbeit Naturhelle

Böden

Plakate kenntlichen
Geſchäften

ſowie
prima Sprung Bullen

bei uns zum Verkauf

Halle

2

h w g

42 A an

2 Stücke ſpiel nur gegen

Wiederverkäufer

e e e

e 7eol un ng Paehgemässe

ä 6 Vorschläge u Entwürfe
für Vmarbeitungen

bereitwilligst
Vorzugiſen Privatmittagstisen
empfiehlt Frz Schauseil

Albrechtſtraße 43 I

Poststrasse 8 0

Aon Kind zu Kindes

erbt es ſich fort die alte Weisheit daß
dem Veilchenſeifenpulver Goldperle
ganz wunderbare Geſchenke jedem

Pakete beigefügt ſind

Einmal gekauft und Sie werden
immer dabei bleiben

Fabrikant

Engros Niederlage beieSehbtzrareg Gutschow Barnieske

Photographie Benckert
Gegründet 1856 29 Gr Ulrichſtr 29 Gegründet 1856Preise tür Glanzhbilder Preise tar Matthilder

12 Viſit 3 WMark 12 Viſit 50 Mark12 Kabinett 6 Mark 12 Kabinett 8 Mart
12 Viktoria 25 Martk 12 Viktoria 75 Mark

W in bekannt iadelloſer Ausführung und Haltbarkeit W

zum

Kochen Hraten Hacken Heizen
Billigster Betriehb

Ohne Wärmröhre von 29 M an
Mit Wärmröhre von 50 N an

Ueber 12,000 OGefen im Gebrauch

Allein
ter Wun Heckert Gr Ulrichſtr 57

ohne Seiten und OberhitzeGrudeöfen v e e r gr
Sommorfrisch Ig nd PeDoion Bellevne

Ruhla n erieh gelegener Vie

j Thüringen

mit herrlich gelegener Villa
direkt am Walde

Penſion mäßig DE o Proſpekt gratis

Carl Gentner Göppingen

Patent Grudeöfen e

100000
Doſen Dr Kuhns
Edelweiß Créme

56 u Seife 60
im Gebrauch

J die einzig wirklich
Be empfehlenswerteHanterème Erzielt auf
fallende Schönheit Jn
gendfriſche Entfernung
aller Hautunreinheiten
und Sommerſproſſen

Nur echt mit Namen
S Dr Kuhn Frz Kuhn

Kronenparf Nürnberg
S Hier Löwen Apotheke

S WMarkt 0 Ballin sen
Varf Leipzigerſtr diOsk Ballin jr Hirſch e
I Drog Leipzigerſtr 63
K Junge Nacht Schwa
nenu Drog Leipzigerſtr

Levertran
Kraft Emulſion

feinſte Garantiemarke

Flaſche zu 00 und 00 ACc
bei 3 Flaſchen billiger u fr Zuſendg

Schwanendrogerie Halle
Leipzigerſtr visavpis Herm Hönicke

Stoff

Randschuhe
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